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ST.LAUIISNîIUS

.ÀN SPTìACTiE .AI'I

bis ÉNa:Xsxt r'ír dorÎ, {:l$råatent ráo {iíe6 l'ort r¡ns packt'

t,cr' 6inc rtir <ic¡u¡? :¡-n dc¡i Text, rler ¡icllt sel¡r vorgalcse¡¡ ì'urde'

}¡ei-cti ee von slriibsal' Bëdràingrlis ' Huneert schu¿crt t ÞIößei -

cas kann ur¡s llÉlfenr urle zu èr.k€¡¡J¡en' Iei es rechú' rtenrl j'ch sag€t:

dlersee Vcrt het una ¿:€rrãde dortt ìtG uir l¡¡r1t so Jecleu Tag une zu-

r-^ c hÈkár:rpf eû: Sutc a Gcuisserl - 'ecl¡lechtag Geuiseê¡¡ -rrBl'tt€ uE

+-,irr gi:i;es Ge--i.sEen" i davo¡l 8i)rêcl¡erl nir schon vêlgãn6enen Sof¡ntêÊ'

NoclÉ¡a1 f ríàgen '¿-1r: ir'ånn liast du eín guies Géìt15€er1t È1e¡15ch?

l,,ir .nelleu rias Spiel ¡git ul:ß *qPi€ l€ri l-esÊerr' lls ist der Gott '
der fijr une åst, d€r' Ëutc Gôttr äcr^ €E EaÈ r'rira =pielt ' Ðann

ùeLl"e¡: ui-r: zu5eben: sqviel achleclrtÊs G€uj-€sen' u¡ld Ìnef¡n scho:1

rci:l gutss Geuiese¡1r d ¡ìllrl ¡lur €red urß den P¡GiËt daË 1ch -Auge$ und

Ûi¡re¡x u uãl¿rc.¡)e ur¡Lr es nicllt ¡rehr oeÌ¡e¡r uncl l¿iire¡¡ söchte t daLi da

r¡lld dor¿ r:och .]iot, llunger t IJlijße untt Sct¡ìÀ'ert iét ' Sot¡ald u; j-r

¿lle fiirlf s !n¡,c Ðlf¡¡en, vie solltGD --ir da r¡octr'çln €utÊ6 Ger¡i6-

ser¡ h¿rben k,J¡rneu? Se:ìst fa¡¡ge J'cLr doch ¡lur änr ¡t-ich 6e1b6t uu

trefr'åctligent Ð{]filr bi¡r l'ch doclr nlct¡t v€ rân!ì/ort 1l ch l lfer ¡ecl¡t-

iertígte Gicll r¡ichtï Àber l{'1r elle !¡nbeü auch gemerkL' ul"e È1e

Aüklage eltl¿t. Du scl)tjtteLst €ie Eicl¡t ef$fäch te5' Das vo.tt-en

ÝireírrBral6tÉlt¡en1â5s€n.ÐeßdochrrleEãnd'vo¡1'l¡¡r€þuEEelghe
aus dleser stGllet ìro u¡18 da3 lÍort l¡at'

.,Gott ..lst fitr uns. ker lst dann gegen r¡ns? trei tltirfte lilage er-

l¡et¡êre Se6êrr <lie Ðrr^äl ltent ver 'åst es dannt do¡ YÉr"qt'BEt: ¡'r vlird€?ù

Das hti,; tcn ,,uir eb€," r.u. <ier Ð¡.,istol ¡lieses 6.,¡r:aÈÀgs r u¡¡d .,as *.lle,'

vir ¡lêzu sr':6en? ?rs ist âuch hl€l' t*lcder dies Spiel vo¡l u¡rs vcr-

Lztùílt a Ïir sol1tt¡: uns durctì Solcf¡ €i$e ¡'uasage 'tlrüci<en lassent

Ur¡d ¡¡utt da$ ú¿ic¡rste ' Ée 6esclriet¡t stwas Sctrö¡ros' -Die Schar dleser

Irle¡¡6chenr die 61cl¡ so v€rtelúigen æußt sicÞ oo an€e6treÊ€t recht-

f'ert18c¡1 rÙuß Jeden Tâ8 - di€ kÊB dâ l¡er' Ul.r kaøen l¡lerhêr' ¡i-otu

das? r{alî ka]in rea "."tt:t. ""=: : _::_t":. îr::::":rï:::, 
":rrtï:" 

*'

Uir uollen €s nun geschelren lasecnt *1r

vorsãúEsln -*J-r une, uB¡ u¡1aerrÊ Herru Jeeus Ct¡råetu¡' Ðer aber i6t

kel.ne ferÙlge uFlgurd' Er iet Einer vo¡¡ ufID: ltr Trilbeal gekonraen t

1o f.rf(¡t5,..rn5, irl Elöfsût " uld ÌTaG ¡aoct¡ ' sa6 h¿itte Dr nlcht 
-



kennengelernt von all deø¡ uaÊ unaere Sltuatloú i6t?

DaË .¡.¡id.t uns ol.n, une Il¡u ansuver'trauen' Dr l"et J.a rlicl¡t. '

lr6endeinerr der das durcÌ¡geøaclìt Ì¡at b1s ana Ende ¡. vollen

ÿlir e6 l-m Ge1ste durct¡get¡en: gelbt wle xlr - gell'tten -
gestorben - crrÝeckt ãu6 dee lode - 1n Macht geo€t¿t: unË

an sich ziehend. Und das so ougênscheinllchr daß uneere

L€1ber 61c¡1 Þeucgt€n. lvir Ý'äror¡ doc}r nictrt h:ler', .z'ó.g'e E:

ur¡s nlcht he:-. Lag doch aucl¡ das gclten, entdecke es doct¡t

Er lockt dicl her, .ziotrt d,ich l¡er. DåE 1et aucl¡ ln Dir'

Ðu stußt c6 ¡lur gesctiebon IåEEen. De ist ei8 -bapPe¡xü¡g fnmlt-

tena.l.ldeinerlrill¡sel¡¡itgelnerTrübeal,óerEr¡ichtun-
terlegen .lst. Ja rDr ¡rurcie von Gott beêt¿itigt ale <ier end-ar.

6lü1t16 Ütrcrlegene. Ðer zerquctsct¡tet der rDuEEel' als den

sic f.h¡r schalterr, ist vo¡E Vater ¿rus <Ie¡l Tod 5oholt und erho-

ben aIs der Niclltduûltlê, sonclêÎn Mächtl6e ' Das ist unser

Glaubc. ür trat lril¡f luß auf un6r zleht un6 an Lnmitten der

Ste lle unnërer Triibsa-1, u<¡ vir uns ständlg verte5"dlger¡ möcl¡-

ter¡. Dafinr venn riir das an uns habe¡r geschehen lasêer¡t tritÙ

l¡1106 alldê¡'€ al-6 zbêl-trtrngig 5¿urlicli' Yir lìabe¡û €6 nlcbt EeÌìr

r¡öti6, recht86lÌi{ìbt ¿u l¡¿rbe¡r. fn une lst Lic}.t, deE Buß die

Nacht dcr îr:rurigkeit und 2]-le irinsternis ueict¡er¡' Das L¡eben

¡iil urrs nicl¡t zurecbtgodachtr <las g e ¡ c t¡ 1 e l.. t an une t

sooft xir u¡¡s l¡ier um thn versarzøeln, Êofern b'lr r¡icht bloß

pro forãa ËeluoE¡üe¡l slnd. lýe¡rn Ðu kamst, um dlcb zu öff¡¡er¡ t

vird ee i!¡r¡e r neu hier an dlr geschetren, da8 ln dlcl¡ Hoffr -n€:

kommt, Zuverslcht. Ea ìrird eine Pcrspekttve sfcl¡tbar in e1¡1

l¡el-les L¡¡de. Du lrast ea nicÌ¡t mehr n¡itiË' dlch uE¡ Jeden Preis

zu be-hûupten. Da uird ¿uch dôeser an sich furchtbare lod

errturåi.chtigL ¿r1s <ier Letzte l3aßstaÞ fllr peLne Aktfvittlt€n'

Das gescl¡1eht aleo an Dlr und o1Î und dêE noben dir' Es

geschlebt $it u¡s hlor,untl dae æüßte ¡¿an r¡orken En uDd ir¡

u¡ìscrra Løben draullen. Dâs lat ein u u n d o ft ¡¡icf¡t oin

,,lirakel, aber cin Hur¡der der M¡:ct¡t Gott€sr daE durcl¡ J€auÊ

Chrlstus l'rler gesctrieht an une.

Uncl çerrn der lllick auf den .h.J-]tag dlclr scl¡on çieder abntlrgen

Eöchter setz d.icl¡ doct¡ dem iben Gehört€¡ì auct Da hat dlch

diesesUort.DleEntdeckurrgteov.lelklagtaichlan,brauc}rt
u¡l€ r¡1cbt @eÈ¡r lrr,¿umactreÊ i dae alles ìnlrd hlsf riÊBgenoEr&eD ¡

tcott iEt f'l-lr u¡rs. å*er rÿitl uns jetzt noch a¡klager¡ ' ' ver-

danr¡¿en?r Geul0, da 18t noch þ¿el sufzuarbolten' âber cs lat
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3
uahrt rJetzt gibt cs nict¡ts Ve rda¡úEu¡xgsrÝürdi8es øehr '

Ê¡¡ denêr¡, die ¿n Ctrrietus Jc6us 8'lnd'!. .Ðae let di€ r¡eu€

!-irklichkelt des t¡ekehrten Leber¡6. Heru¡ du nur d€¡¡ ldeg babnet
dich de¡¡ öîf:r.est, 6tellst, €ìeaclrt€ht del¡¡e Un-kol¡r. Sie ge- :

schleht d.1r vor¡ cott he?, nl'ctrt auf Grund d.eir¡e s tapferen,
asketischen Ar¡strengenËr sot¡dort¡ G s t t ¡ract¡t une cån 6u-
tês Gênisser¡r ir¡deø Dr une Ausbllck 6chafft duich seinen
Sohn Jesus Chrj-stus: rcott l.et für ün6'. Gott lst ear der
gerechÈspricbt, uir t¡rauchen es n:lchÈ aelbst versuchen und

doch ¡llcht vêr¡¡ö6e¡1. Ðr etellt uns in eir¡e Ord.r¡ung t die zu

trager¡ vermat l-n Je6us Christus, der geÊtorbertr aei-n der
aufer*:eckt war¡l und zur Recl¡ten Gottec eitgt. Er lat e6t
der ¡ruÌr f tir unÊ eíntrJ-tt, r.,e11 Gott Il¡n una a1a den g€geb€n

hat, der unsere !q,r¡€ $ t vor IhE¡ und ¡einem Gericht beb.otren ,

hat.

Lch brecl¡e ab. De gèitle ¡]och viel ruit groBer Aul'me rks:¡u¡ke Í t
zu betracbten. liijge es d.oc¡ì 1¡¡ unserer Seele bleitren, ln
ur¡s deb].€iben 1l¡nrÍùten der Tri¡brir¡I, d€r Verfol6ung, Lnmltte¡r
<iein lli:rle;', ceíõ Sch¡r€l-t, i:lrrj.!¿er: diesen viclen SiÈuatronen,
uo r".ir rocir¡erl uns rechtf € rtígetn zu ÞüeEen. Ðaß doch <1 a s

unci da¡¡¡it ! r ío u¡¡s b1iebe u¡rcl u¡s den l'rieden bräcbte.
Ârler¡ .
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